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Bekanntmachung der Gemeinde Ellefeld 
zur Widmung öffentlicher Straßen nach  
§ 6 Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG) 

Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses Nr. 2021-05-B07 vom 
19.05.2021 erlässt die Gemeinde Ellefeld folgende Widmungsverfü-
gung:

1.  Straßenbeschreibung:
 Spielplatz Juchhöh, Teil v. Fl.- St.- Nr. 1107
 Anfangspunkt: letzter Pachtgarten gegenüber Flur-St.-Nr.: 1106/32 

und 1106/10 (Haus Klein-Juchhöh Nr. 27)
 Endpunkt: 20 m östlich gegenüber Ende Flur-St.-Nr.: 1106/10 (Haus 

Nr. 27 Klein-Juchhöh)
 Gemeinde: Ellefeld
 Landkreis: Vogtlandkreis

2. Verfügung
2.1  Die unter 1. bezeichnete bestehende Teilfläche wird gewidmet 

zum Spielplatz Juchhöh.
2.2 Widmungsbeschränkungen: Fußgängerbereich, Spielplatz

3. Neuer Träger der Straßenbaulast Gemeinde Ellefeld

4.  Wirksamwerden
 Wirksamwerden der Verfügung: 16.06.2021

5.  Sonstiges
5.1  Gründe für die Widmung: Errichtung eines Spielplatzes im Wohn-

gebiet Juchhöh mit einer Länge von 0,028 km
5.2 Die Verfügung nach Nr. 2 kann während der üblichen Öffnungszei-

ten im Rathaus der Gemeinde Ellefeld, Hauptstraße 21, im Bauamt, 
Zimmer 1, eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Ellefeld, 
Hauptstraße 21 in 08236 Ellefeld, einzulegen.

Ellefeld, 20.05.2021

Jörg Kerber 
Bürgermeister

Lageplan
 

Sprechzeiten  
der Gemeindeverwaltung Ellefeld

Montag: nach Vereinbarung
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 

Terminvereinbarung erwünscht: Telefon 03745/78110

Aus dem Rathaus 

Ellefeld begrüßt neue Erdenbürger

Die Gemeindeverwaltung übermittelt die herzlichsten 
Glückwünsche.

Luis Boettiger, geb. 23.04.2021  Foto: privat
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Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2022/23

Alle Ellefelder Kinder, die in der Zeit vom 01.07.2015 bis 30.06.2016 ge-
boren wurden, sind für das Schuljahr 2022/2023 anzumelden.
Kinder, die bis zum 30.09.2022 das 6. Lebensjahr vollendet haben, kön-
nen auch angemeldet werden.

Diese Anmeldung wird am Montag, dem 06.09.2021 und am Mitt-
woch, dem 08.09.2021, jeweils in der Zeit von 07.00 bis 18.00 Uhr 
möglich sein. Die Schulanfänger brauchen zur Anmeldung nicht anwe-
send sein. Sie erhalten rechtzeitig eine Einladung für die erste Kennen-
lernstunde im Herbst.

Die Eltern melden sich bitte im Sekretariat, um alle Formalitäten zur 
Schulanmeldung zu erledigen. 

Folgende Dinge sind dabei zu beachten: 
• Mitzubringen sind die Geburtsurkunde des Schulanfängers. 
• Für die Unterzeichnung der Schulanmeldung sollten beide Erzie-

hungsberechtigte anwesend sein oder eine formlose Vollmacht des 
2. Elternteiles mitgebracht werden. 

• Bei alleinigem Sorgerecht für das Kind ist ein Nachweis dafür vorzule-
gen. 

• Zur Anmeldung soll eine Entscheidung zur verbindlichen Anmel-
dung für den Ethik- oder Religionsunterricht erfolgen.

Wir freuen uns schon jetzt auf alle neuen Schulanfänger in Ellefeld. 

A. Hahn
Schulleiterin

Interaktive Tafeln 
in unserer Grundschule

Nachdem im letzten Jahr alle Klassenzimmer unserer Grundschule mit 
internetfähigem Breitbandanschluss über Kabel und WLAN ausgestat-
tet wurden, konnten Anfang des Jahres die Klassenzimmer mit Inter-
aktiven Tafeln bestückt werden. Genau genommen handelt es sich um 
Whiteboardtafelsysteme mit Projektor, ergänzt durch eine Dokumen-
tenkamera und einen Mini-PC.

Diese Kombination bietet den Lehrern nahezu unbegrenzte Möglich-
keiten, mit den Schülern kreativ und abwechslungsreich zu lernen. Mit 
der Dokumentenkamera können jegliche Dokumente bzw. Gegenstän-
de an die Tafel projiziert werden. Über die internetfähige Tafel können 
neben der ganz normalen Form des Schreibens auch Videos, Musik und 
Hörbeispiele ausgegeben, Tafelbilder gespeichert und später weiter-
verarbeitet werden. Die gespeicherten Tafelbilder sind auch als Doku-
mente zur weiteren externen Bearbeitung verfügbar.

Digitalisierung ist kein Allheilmittel, aber für den Unterricht unserer Kin-
der und auch für die Lehrer ein notwendiges und zeitgemäßes Arbeits-
mittel. Mit der Entscheidung des Gemeinderates konnte dadurch eine 
Investition für Gegenwart und Zukunft getätigt werden.

Gesamtkosten für Tafeln und Netzwerkausbau: 90.000 €
Förderung durch Digitalpakt Schule: 63.500 €

Lehrerin Anika Sitte vor der Tafel im Klassenzimmer der Klasse 2
(Foto: Heinrich Kerber)

Impressum:

Herausgeber: Gemeinde Ellefeld • Hauptstraße 21 • 08236 Ellefeld 

Telefon 0 37 45 / 78 11 0 • Fax 0 37 45 / 78 11 21 • E-Mail: gemeinde@ellefeld.de • www.ellefeld.de

Hinweise zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unter www.ellefeld.de/Impressum

Gestaltung, Druck und Verlag: PCC - Printhouse Colour Concept GmbH • Dorfstr. 6 • 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf 

Telefon 03 74 31 / 24 37 88 • Fax 03 74 31 / 24 37 90 • E-Mail: helko.grimm@pccweb.de • Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay

Anzeigenschaltung unter: Telefon 03 74 31 / 24 37 88 • E-Mail: print@pccweb.de, Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Beilagen sind ausschließlich in der Verantwortung des Verlags und werden nicht durch die Gemeinde Ellefeld beigelegt.
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Aus dem Gemeinderat

Sitzungstermin und Einwohnerfragestunde

Die öffentliche Sitzung fand am 19.05.2021 in der Turnhalle in Ellefeld 
statt. 

Tagesordnungspunkte waren u.a. eine Einwohnerfragestunde, die 
Beschlussfassung zur Feststellung des Jahresabschlusses 2016 zum 
31.12.2016 und zur öffentlichen Auslegung des Entwurfs der Haus-
haltssatzung 2021/2022 sowie die Beschlussfassung zum LEADER- 
Projektantrag nach Aufruf C1 für einen Spielplatz auf der Juchhöh.
Zur Einwohnerfragestunde war ein Ellefelder anwesend, der sich zum 
Inhalt des Projektantrags für einen neuen Spielplatz an der Juchhöh äu-
ßerte.
Die Haushaltssatzung der Gemeinde Ellefeld für den Doppelhaushalt 
2021/2022 wurde vom Gemeinderat beschlossen und liegt ab kom-
mender Woche im Rathaus zur Einsichtnahme aus. 
Weiterhin hat der Gemeinderat mit Stimmenmehrheit beschlossen, 
dass für die Errichtung eines neuen Spielplatzes auf der Juchhöh ein 
Projektantrag für Fördermittel gestellt werden soll. Voraussichtlich wird 
diese Errichtung 34.000 € kosten. Es sollen Fördermittel in Höhe von bis 
zu 80 % beantragt werden. 
Da der Spielplatz auf der Streuobst- und Schmetterlingswiese angelegt 
werden soll, wurde als Motivmotto „Bienen“ gewählt. Geplant ist u.a. 
ein Spielhaus in Form eines Bienenwagens und Federwippen in Form 
einer Biene. 
Ein bereits seit Jahren vorhandener und sehr wenig genutzter Spiel-
platz unterhalb der Kleinjuchhöh, soll dann rückgebaut werden. Im Ge-
spräch war, dort eventuell eine Blühwiese zu etablieren.

Beispielbild eines Spielhauses in Form eines Bienenwagens
(www.kitspiel.de)

Beschlüsse 
Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus im Hauptamt (Zimmer 4) während der 
Sprechzeiten einsehen.

Nächster Sitzungstermin: 
07.07.2021 um 19.00 Uhr in der Turnhalle Ellefeld 

Stellenangebot

Die Ellefelder Wohnbau GmbH ist als kommunales Wohnungsunter-
nehmen eine Tochtergesellschaft der Gemeinde Ellefeld. Wir bewirt-
schaften etwas mehr als 200 Wohneinheiten, vorwiegend in Platten-
bauweise.

Wir suchen ab 15.07.2021 einen 
kaufmännischen Angestellten der Wohnungs- und  

Immo bilienwirtschaft (m/w/d) 
in Form eines Mini- oder Midijobs.

Wir erwarten eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, ein im-
mobilienwirtschaftlicher Bezug ist wünschenswert. Berufserfahrung ist 
von Vorteil. Eigeninitiative und Organisationsgeschick setzen wir eben-
so voraus wie freundliches Auftreten gegenüber unseren Mietern, Kun-
den, Geschäftspartnern und Gesellschaftern.

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören u.a.
- Allgemeines Mietermanagement, Vermietung freier Wohneinheiten, 

Wohnungsübergaben / -abnahmen
- Betreuung der Gästewohnungen
- Kooperation mit den Hausmeistern, Handwerkern 
- Bearbeitung und Kontrolle aller Buchungsvorgänge der Finanz-, An-

lagen- und Mietenbuchhaltung einschl. Mahnwesen und Zahlungs-
verkehr

- Marketing
- Bearbeitung sämtlicher kaufmännischer Vorgänge innerhalb des 

Wohnungsunternehmens

Wir bieten Ihnen:
- eine unbefristete Arbeitsstelle mit 10 bis 20 Wochenstunden
- eine branchenübliche Vergütung

Schwerbehinderte und Gleichgestellte nach SGB IX werden bei glei-
cher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Ein entspre-
chender Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte schrift-
lich oder in elektronischer Form bis zum 30.06.2021 an die 

Ellefelder Wohnbau GmbH
Göltzschtalblick 16

08236 Ellefeld
 oder per Mail: bewerbung@ellefeld.de

Hinweise:
Es werden keine Eingangsbestätigungen versandt. Bitte beachten Sie, 
dass die Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen nicht zurückge-
schickt werden. Reichen Sie daher bitte keine Originale ein. Sollten Sie 
eine Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen wünschen, legen Sie 
bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Kosten aus der 
Bewerbung und des Vorstellungsgespräches, insbesondere Reisekos-
ten, werden nicht erstattet.
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen willigen Sie ein, dass 
wir Ihre Daten für die Dauer des Bewerbungsverfahrens speichern.
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Ellefeld einst und jetzt

Lindenstrasse 40: Seit einigen Jahren steht hier ein Einfamilienhaus, in 
dem Familie Ronny Ebert wohnt. Bis dahin stand an dieser Stelle ein 
kleines Häuschen, das zuletzt von unserem Bruno Paul bewohnt war. Er 
hat dies immer wieder in Zeichnungen festgehalten und als Postkarten-
motiv an Freunde verschickt mit dem Text „Meine ganze Liebe gilt dem 
uralten Häusel.“ - Wie alt es war, wissen wir nicht. Bruno war nach dem 
Tod seiner geliebten Frau Else von Falkenstein nach Ellefeld gezogen 
und hatte hier dieses Anwesen von Gustav Kämpf übernommen, der 
es im Auftrag von Heinrich Eduard Ecksteins Erben verwaltet hatte. Im 
Jahre 1921 war hier noch ein Hintergebäude errichtet worden, das als 
Stickerei mit zwei Lang-Stickmaschinen diente. Das Wohnhaus stand im 
Ensemble ähnlicher Gebäude an der Lindenstraße, die sicherlich um die 
Mitte des 19. Jahrhunderts entstanden waren. Es war die Zeit, als die 
Weberei ein wichtiger Broterwerb war und es kann vermutet werden, 
dass dieser Haustyp sowohl für Wohnzwecke als auch der Hausweberei 
diente. Solche „Weberhäuschen“ finden wir häufig im Ostvogtland, so 
etwa in Falkenstein oder Treuen.
Diese Häuschen hatten einen Hauseingang an der Traufseite mit einem 
mittigen Hausflur, dem sich rechts und links jeweils eine größere Eck-
stube anschloss und nach hinten die Küche und kleinere Nebenräu-
me. Der Schornstein stand flurseitig in den vorderen Stuben, der Fuchs 
zum Reinigen war 
im Hausflur. Meist 
führte vom Hausflur 
aus eine kleine Trep-
pe zu einem win-
zigen Kellerraum, 
das Haus war nicht 
gänzlich unterkel-
lert. Ebenfalls vom 
Hausflur führte eine 
hölzerne Treppe 
zum Obergeschoss, 
dem Dachgeschoss. 
Hier waren an den 
beiden Giebelsei-
ten Kammern, die 
zumeist als Schlaf-
raum dienten. Im 
Normalfalle war das 
Gebäude gemau-
ert, der Dachstuhl 
trug ein steiles Dach, 
damit der Schnee 
leicht abrutschte. 
Die Dachdeckung 
bestand aus Natur-
schiefer, verlegt in altdeutscher Deckung. Und auch die Giebelflächen 
waren verschiefert, häufig um die Fenster herum hübsch verziert. Auch 
an der Dachkante, dem Ort, war die Verschieferung verziert. Das alles 
kann man den Federzeichnungen von Bruno Paul entnehmen. Im Nord- 
und Ostvogtland war es auch üblich, dass an der Giebelseite eine gro-
ße Schieferplatte eingebaut war, auf der neben dem Monogramm des 
Eigentümers auch die Jahreszahl der Erbauung zu lesen war, das war 
aufgemalt oder manchmal auch aus Stanniol ausgeschnitten und auf-
gelebt. Ob es hier eine solche Tafel gab, wissen wir nicht. Und leider sind 

Ich lebe gern in Ellefeld ...
diese heute nur noch selten zu finden, sie fielen meist Restaurierungen 
(mit Eternitplatten!) zum Opfer.
Unser Haus hatte noch eine Besonderheit: Im Inneren die beschriebene 
Gliederung, von außen sah es aber aus, als ob zwei Häuschen zusam-
mengesetzt worden waren. Näheres ist hierüber nicht bekannt.

Fotokarte vom Hauseingang (Jahr unbekannt)  (Archiv Heimatfreunde)

Am gemütlichsten war es in der großen Eckstube im linken Teil. Mit ur-
sprünglich sechs Fenstern war sie ein heller Raum und die unverputz-
te Balkendecke verlieh dem Raum eine heimelige Atmosphäre. Diese 
aber war vor allem dem Hausherrn, unseren Bruno Paul, zuzuschrei-
ben. Schon beim Betreten des Hauses wurden die Besucher von einem 
in Holz geschnitzten Spruch begrüßt: „Der ist in tiefster Seele treu, der 
die Heimat liebt.“ Das Paul´sche Haus war stets für Freunde und Gleich-
gesinnte offen. Das waren Heimatfreunde aus dem ganzen Vogtland, 
die Falkensteiner Schnitzer und vor allem die „Burgsteinfreunde“. Mit  
Dr. Friedrich Barthel, dem Falkensteiner Mundartschriftsteller, verband 
ihn eine lebenslange Freundschaft.

Aktuelle Ansicht Lindenstraße 40 (Foto: Horst Teichmann)

Im Laufe der Jahre nagte der Zahn der Zeit an dem Häusel. Das Dach 
war nicht mehr dicht und vor allem in den hinteren Räumen machte 
die Feuchtigkeit größeren Schaden. Leider war das Gebäude nicht mehr 
zu retten. Zudem sind heutige Wohnansprüche in einem solchen Haus 
nicht mehr zu erfüllen. 
Mit dem Tod von Bruno Paul verschwand auch sein geliebtes Häusel, 
ein Stück Ellefelder Geschichte.

     Horst Teichmann

Ansichtskarte mit Zeichnung von Bruno Paul
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Kinderwelt Ellefeld 

Unser Kindertag 2021 war Spitze !

Alle Kinder sind wieder in der Kindertagesstät-
te. In letzter Zeit war das leider nicht die Nor-
malität. Nun blüht unsere Kindertagesstät-

te wieder auf. Es ist schön, euch alle wiederzusehen liebe Kinder. Am 
01.06.2021 konnten wir in unserer Kindertagesstätte Kinderwelt Elle-
feld, passend zur Öffnung in den Regelbetrieb, den nationalen Kinder-
tag „ohne Einschränkungen“ feiern. 

Die Krippenkinder mit Frau Apfelstädt und einem Häschen. 

Die Kindergartenkinder beim Eisschlecken. 

Die Hortkinder bei einer kleinern "Abkühlung" aus dem Feuerwehrauto.
(Fotos: Kinderwelt Ellefeld )

Das war klasse. Das Wetter war passend zum Kindertag sonnig. Die Kin-
dergarten-Mutti Julia Schöniger brachte einige Kleintiere von Ihrem Hof 

mit zu uns in den Kindergarten. Kinder und Erzieher genossen es sehr 
die Tiere so nah zu sehen und die kuscheligen Hasen, Meerschwein-
chen, eine Schildkröte und eine Henne mit ihren Küken zu streicheln. 
Benjamin Klesitz brachte für den Kindertag einige Sachen aus der Feu-
erwehr mit. Wir spielten ein lustiges Wasserspiel und die Erzieher be-
dienten die Sirene zum Start. Außerdem gab es natürlich leckeres Eis. 
Im Hort kamen Andy Kühn und Thomas Dressel mit dem Feuerwehrau-
to vorbei. Die Hortkinder durften das Feuerwehrauto inspizieren und 
Fragen an die beiden Feuerwehrmänner stellen. Vielen Dank an alle 
Mitwirkenden für diesen wunderschönen Tag.

Jasmin Tröger
Leiterin 

Aus dem Vereinsleben

FSV Ellefeld e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Vorstand des Fussballsportvereins FSV Ellefeld 
1990 e.V. lädt hiermit alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung 2020/2021 am 16.07.2021 um 18.00 
Uhr auf dem Sportplatz des FSV Ellefeld ein.

Tagesordnung 
1. Begrüßung, Verlesen der Tagesordnung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
4. Diskussion, Anträge zum Rechenschaftsbericht und Abstimmung
5. Bericht der Revisoren Finanzen
6. Diskussion, Anträge zum Revisionsbericht und Abstimmung
7. Feststellung der Entlastung des Vorstandes
8. Satzungsänderung an steuerliche Anforderungen
9. Vorstandswahl
10 Wahl des Ältestenrates
11. Wahl der Revisionskommission
12. Allgemeine Anträge, Diskussion und Beschlüsse
13. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Anträge zu Punkt 9 und 10 der Tagesordnung müssen schriftlich bis 
spätestens 15.07.2021 beim Vorstand eingereicht werden.

 Vorstand FSV Ellefeld e.V.

Gemischter Chor Ellefeld e. V. 
Sängerinnen und Sänger gesucht

Unser Verein - „Gemischte Chor Ellefeld“ - benötigt 
für seine weitere Chorarbeit dringend neue Sänge-
rinnen und Sänger, um in den kommenden Jahren 

den Ellefelder Chor auch weiterhin als Teil des kulturellen Lebens in der 
Gemeinde zu erhalten.
Wir rufen deshalb alle interessierten Bürgerinnen und Bürger jeden Al-
ters aus Ellefeld und Umgebung auf, mit uns gemeinsam zu singen!
Willkommen sind uns sangesfreudige Frauen und insbesondere Män-
ner für Tenor- oder Bass-Stimmen!



Jahrgang 2021 • Nummer 6 Ellefelder BoteSeite 7

Besonders freuen würden wir uns über junge Menschen, die eine sinn-
volle Freizeitbeschäftigung auf kulturellem Gebiet suchen.
Traut Euch, kommt unverbindlich zum „Zuhören und Mitsingen“.

Unsere planmäßigen Chorproben finden in „coronafreien“ Zeiten jeden 
Montag von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr im Vereinszimmer der Turnhalle 
statt.

Ihr könnt Euch unter folgenden Telefonnummern oder Mailadressen 
bei uns melden:
Christina Hebert: 03745223436 / christina-hebert@t-online.de
Petra Döhler: 03744214701
W. Schädlich: 03744213943 / w.schaedlich@t-online.de
J. Tüllmann: Juergen.Tuellmann@t-online.de

Die Proben finden wieder statt.
Interessenten können gern zum Zuhören und Mitsingen (Schnuppern) 
vorbei kommen – wir freuen uns über jede Stimme!“

 WIR FÜR ELLEFELD e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vorstand des Vereins WIR FÜR ELLEFELD e.V. lädt 
hiermit alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am 23.07.2021 um 18.30 Uhr in die Gaststätte „Turn-
halle“ in Ellefeld ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden und Eröffnung der Mitglieder-

versammlung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen und fristgerechten Einladung 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Tätigkeitsbericht des Vorstandes für das Jahr 2020
6. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl der Vorstandsmitglieder 
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Bericht und Diskussion über Vereinsziele für das Jahr 2021
10.  Verschiedenes, Diskussionen und Anträge
11.  Schlusswort des Vorsitzenden

Anträge zur Tagesordnung sowie Anträge zu  den TO-Punkten 7 und 8 
müssen bis 16.07.2021 schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.

Vorstand  WIR FÜR ELLEFELD e.V.

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Jubilare

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

80. Jubiläum  Michel, Birgit  *02.07.1941
80. Jubiläum  Morgner, Wolfgang  *04.07.1941
70. Jubiläum  Ditscherlein, Manfred  *04.07.1951
90. Jubiläum  Kloß, Margit  *11.07.1931
70. Jubiläum  Mahmood, Carola  *12.07.1951
100. Jubiläum  Fuchs, Werner  *15.07.1921
70. Jubiläum  Eckstein, Bernd  *15.07.1951
75. Jubiläum  Möckel, Bernd  *23.07.1946
80. Jubiläum  Hoegner, Ilse  *26.07.1941
80. Jubiläum  Speck, Dieter  *26.07.1941
75. Jubiläum  Reiher, Beate  *31.07.1946
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Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Monatsspruch Juni 

„Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen." 
Apostelgeschichte 5,29 

Woher kommt und worauf zielt dieser Ausspruch? Er stammt aus ei-
ner turbulenten Zeit damals in Jerusalem! Nach Jesus Himmelfahrt und 
dem Ausgießen des Heiligen Geistes an Pfingsten predigten die Jünger 
freimütig die frohe Botschaft vom Wirken Gottes durch seinen Sohn Je-
sus. Diese Worte gingen den Zuhörern mitten ins Herz. Sie fragten die 
Apostel. „Was sollen wir tun?“ Stellvertretend antwortete Petrus: „Kehrt 
jetzt um und beginnt neu!“ Warum? Jesus ist als Gottes Sohn zur Ret-
tung von uns Menschen gestorben. Jedem, der an ihm glaubt, wird sei-
ne Schuld vergeben und eine echte Vaterschaft mit Gott geschenkt. Da-
für hat Gott ihn von den Toten auferweckt und zurück in den Himmel 
aufgenommen. 
Was passierte damals? Im Unterschied zu heute nahmen viele diese 
gute Nachricht im Glauben an. Es entstand die erste christliche Gemein-
de. Die Gläubigen feierten fröhliche Gottesdienste, halfen sich gegen-
seitig und nahmen zahlenmäßig zu. Darüber wurde die religiöse Elite 
unruhig und ließ die Apostel ins Gefängnis werfen. Übernacht wurden 
sie von einem Engel befreit. Am nächsten Morgen erzählten die Apos-
tel erneut vom Reden, Heilen, Leiden, Sterben und Auferstehen Jesu. 
Daraufhin wurden sie zu einer weiteren Anhörung vor den Hohen Rat 
gezerrt. Die Ratsmitglieder verboten ihnen streng, die neue Lehre wei-
ter zu verbreiten. Hätten sie sich von diesem Verbot abschrecken lassen, 
gäbe es das Neue Testament in der Bibel nicht. Die Apostel aber waren 
mutig und antworteten mit den Worten: „Man muss Gott mehr gehor-
chen als den Menschen." Fast 2000 Jahre ist das alles her. 
Bis heute haben sich Christen mit diesem Satz auf den Lippen und im 
Herzen nicht mundtot machen lassen. Sie verweigerten sich einer gött-
lichen Verehrung römischer Kaiser. Sie protestierten gegen grausame 
Fürsten, Könige und Staatschefs. Sie erhoben ihre Stimme gegen Be-
drohung und menschenverachtende Lebensbedingungen. Sie bekann-
ten ihren Glauben auch in totalitären Staaten. Sie hielten trotz Verach-
tung und Bedrohung an Jesus fest. Ungezählte Christen wurden des-
halb verhaftet, vertrieben oder getötet, weil sie in ihrem Leben Gott 
mehr gehorchten als den Menschen.     
Welche Wertigkeit hat der Glaube an Jesus Christus unter uns? Wie 
wichtig ist modernen Menschen ein öffentliches Bekenntnis zu Gott? 
Es war damals nicht leicht und das ist bis heute so geblieben. Kann es 
sein, dass Bequemlichkeit oder Furcht vor ungläubigen Menschen die 
Christen immer schweigsamer werden lassen. Mehrheitsmeinungen 
und ablehnende Tendenzen im gesellschaftlichen Leben üben zuneh-
mend geistlichen Druck auf Christen aus. Da ist das Eingehen auf Kom-
promisse verlockend. Warum? Wer sich nicht dem Zeitgeist oder den 
Meinungsmachern beugt, der riskiert verlacht oder ausgegrenzt zu 
werden. 
Die Apostel erlebten, wie Gott sich zu ihnen bekannte und in ihrer Not 
half. Sie blieben treu, mutig und standhaft. Gott schenkte ihnen, trotz 
aller Bedrohung von außen, tiefe innere Freude über Jesus und die 
neue Gemeinschaft mit Gott. Darauf dürfen auch wir zukünftig in unse-
ren Familien und in der Nachbarschaft vertrauen. Wir dürfen erfahren, 
dass Gott uns, wenn es seinem Willen entspricht, begleiten und bewah-
ren wird. Mit Gewissheit immer dort, wo wir ihm mehr gehorchen als 
den Menschen. 
Gesegnete Tage wünscht allen Leserinnen und Lesern

Ihr Rüdiger Hüttner

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld 
Tel: 03745/6088 www.emk-ellefeld.de

Sonntag, 04.07.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Bericht von der 

jährlichen Konferenz & Kinder-
gottesdienst 

Montag, 05.07. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Sonntag, 11.07. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag, 18.07. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag, 25.07. 10.30 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 

Regenbogenkids 1.-5. Klasse
mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Gemeinderaum Falkenstein / bei passendem Wetter auf dem Grund-
stück Schillerstr. (Termine je nach Pandemie-Lage)
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse 
mittwochs, 16.30 Uhr
in Auerbach, Rathenaustraße 5
Bitte aktuelle Infos beachten
Jugendkreis 
freitags, 19.00 Uhr: online (sobald möglich 
wieder im Jugendkeller Ellefeld)
Bläserchor 
donnerstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor 
pausiert 
Seniorenkreis 
nächster Termin nach Sommerpause
Hauskreise / Gruppen 
nach Absprache 

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/5261 www.lutherkirche-ellefeld.de

Kurzfristige Änderungen sind in Anpassung der weiteren Entwicklun-
gen möglich. 
Beachten Sie bitte die Aushänge und die Internetseite:
www.lutherkirche-ellefeld.de

Sonntag, 04.07. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Montag, 05.07. 18.30 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 11.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis 

der Monate Mai bis Juli 
Mittwoch, 14.07. 15.00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick 16
Donnerstag, 15.07. 14.30 Uhr Seniorennachmittag 

in der Lutherkirche 
Sonntag, 18.07. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 20.07. 19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
Sonntag, 25.07. 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst 
Mittwoch, 28.07. 15.00 Uhr Bibelstunde im Göltzschtalblick 16
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Zwergenkirche
montags, 08.00 Uhr in der KiTa (außer in den Ferien) 
Kinderkirche
mittwochs, 14.15 Uhr in der Kirche (außer in den Ferien)
Junior Bibel Erzählen
Dienstag, 13.7., 16.00 Uhr in der Kirche
Posaunenchor 
mittwochs, 19.00 Uhr in der Kirche
Kükenkreis
Mittwoch, 7. und 21.7. um 15.30 Uhr in der Kirche
Konfi-Zeit
donnerstags, 16.30 Uhr Klasse 7

Wir feiern Familiengottesdienst
Am 4. Juli seid ihr alle zu einem Großen Wiedersehen eingeladen. Di-
akon und Prädikant Hendrik Prüfer, der die Ellefelder Kinder im Fach 
Religion unterrichtet und Heidi Klinger, unsere Gemeindepädagogin, 
haben eine spannende Geschichte für euch vorbereitet!
Gottesdienst mal anders erleben, die Kinder aus der Kirchgemeinde 
wieder treffen. Das wird wunderbar! 

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/71222 www.lkg-ellefeld.de

Sonntag, 04.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 05.07. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Dienstag, 06.07. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 11.07. 10.00 Uhr Family Day #MutProben2021 

mit Döhler & Scheufler
Dienstag, 13.07. 19.30 Uhr Bibelgespräch Frauen und Männer
Sonntag, 18.07. 10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 20.07. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 25.07. 10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 27.07. 19.30 Uhr Bibelgespräch

Teeniekreis (für Kinder von 12-14 Jahren)
donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr
Jugendkreis
mittwochs, 19.00 Uhr Jugendbibelstunde
samstags, 19.00 Uhr Jugendstunde

Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475 www.kirche-im-laden.de 

Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags  14.00 – 17.30 Uhr 
(in den Schulferien  15.00 – 17.00 Uhr)
Annahme erfolgt an der Ladentür
Zum Brotkorb:
Freitags    12.00 – 14.00 Uhr 
(nicht in den Schulferien)
Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige. Die Ausgabe erfolgt 
einzeln an der Ladentür. Bitte beachten Sie den Sicherheitsabstand und 
tragen Sie einen Mund-Nase-Schutz
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Falls es die Lage zulässt:
Teestube:
Mo bis Mi  15.00 – 17.30 Uhr 
(nicht in den Schulferien)
Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-Suche-Tafel; für 
Flüchtlinge: Deutsch lernen 
Mutti-Kind-Kreis:
Bitte anmelden (03745/7478564), da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
jeden Dienstag  09.30 – 11.00 Uhr 

 

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721 www.heiligefamilie-falkenstein.de

Gottesdienste Juli 2021 - unter Vorbehalt

Samstag, 03.07. 10.00 Uhr Firmung 
(Ort wird noch bekanntgegeben) 

15.00 Uhr 
Sonntag, 04.07. 09.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 11.07. 10.30 Uhr Heilige Messe 
Samstag, 17.07. 18.30 Uhr Heilige Messe - Patronatsfest 

St. Christopherus
Sonntag, 25.07. 09.00 Uhr Heilige Messe

Werktagsgottesdienste
Donnerstag 09.00 Uhr Heilige Messe 

davor Rosenkranz-Gebet
Freitag 08.30 Uhr Heilige Messe 

Herzliche Einladung an alle Schulkinder (Schulanfänger bis 9. Klas-
se) zur Religiösen Kinderwoche (RKW) von Montag, 30.08. bis Freitag, 
03.09. – Bitte im Pfarramt anmelden!

Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienstzeiten der 
Pfarrei "St. Christophorus" im Pfarrbrief, an den Aushängen und auf der 
Homepage.

Mobile Sparkasse

Standort: 
jeden Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr 
vor dem Architekturbüro Radüchel Hauptstraße 19 in Ellefeld 

Schülerpraktika in den Sommerferien – 
Sterntaler*zeit 2021

In den Sommerferien noch nichts vor oder viel freie Zeit? - Die Sterntaler*zeit 
in der Diakonie Auerbach ist genau das Richtige – ob zur Berufsorientie-
rung oder als Ferienbeschäftigung! 

Was sonst noch interessiert

Auch wenn wir im letzten Jahr coronabedingt aussetzen mussten, so 
wollen wir in diesen Sommerferien unsere Tradition der Sterntaler*zeit 
weiterführen.
Schülerinnen und Schüler zwischen 14 und 18 Jahren sind eingeladen, 
sich in den Wohn- und Werkstätten für Menschen mit Behinderung in 
Auerbach und Klingenthal, den Kindergärten in Auerbach Bendelstein 
und Rodewisch, der Sozialpsychiatrie Auerbach, Grünbach und Treuen 
als auch in den Pflegeeinrichtungen Auerbach sich sozial zu engagie-
ren. 
Als Anerkennung und Dankeschön gibt es dafür Einkaufsgutscheine in 
Geschäften der Region in Höhe von 50 € pro Woche sowie ein Zerti-
fikat. 
Ziel soll es sein, ein oder zwei Wochen lang Erfahrungen in einem Be-
reich zu machen, den sie bisher nicht kennen. Der sie aber interessiert 
und ihnen zu neuen Erfahrungen verhilft. Auch Erfahrungen mit sich 
selber: „Das kann ich, das entspricht mir. Das hätte ich gar nicht ge-
dacht, dass mir das liegt.“ 

Ehemalige Sterntaler*zeitler arbeiten mittlerweile in den verschiedens-
ten Arbeitsfeldern der Diakonie und selbst auf Leitungsebene.

Die Bewerbung, am besten per Mail, ist unter Angabe von Name, Ad-
resse, Geburtstag, Einsatzort und dem Einsatzzeitraum bis 09.07.2020 
möglich:
Diakonie Auerbach e.V., Sterntaler*Zeit, Herrenwiese 9a
08209 Auerbach
Ansprechperson: Frau Klier / Frau Dehnel, 03744 / 83 12 10 
kompetenzagentur@diakonieberatung-vogtland.de
mehr Infos unter: www.sterntalerzeit.de

Sprechtage

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungs-
interessenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich.

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für Un-
ternehmen und Existenzgründer
Montag, 19.07.2021, 09:00 – 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- und 
Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Er-
laubnissen, Brancheninformationen, individuelles Informationsmateri-
al, Konzeptprüfung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Weiterbildung

Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a

Ausbildung der Ausbilder (AdA)
Der nächste Vorbereitungslehrgang „Ausbildung der Ausbilder“ (AdA) 
beginnt am 26. Oktober 2021 in der Industrie- und Handelskammer 
Chemnitz, Regionalkammer Plauen. Der Unterricht findet berufsbeglei-
tend vom 26.10.2021 – 17.02.2021 jeweils dienstags und donnerstags 
von 17:00 bis 20:15 Uhr statt.
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, 
mit der Eingabe der VA-Nr. 10010 oder Sie wenden sich an Frau Annett 
Weller, Tel.: 03741/214-3401
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Information zu E.ON-RWE-Transaktion

Auf dem Energiemarkt gab es unlängst eine der größten Transaktionen 
der deutschen Wirtschaftsgeschichte zwischen den Großkonzernen 
E.ON und RWE, eine sogenannte Megafusion. E.ON und RWE haben 
die damalige RWE-Tochter Innogy aufgeteilt, wobei E.ON das Endkun-
dengeschäft und den Netzbetrieb von Innogy übernommen hat. RWE 
behielt das Erzeugungsgeschäft von Innogy und zusätzlich die Erzeu-
gungs-Assets von E.ON sowie eine Beteiligung am früheren Konkurren-
ten. Diese liegt aktuell bei 16,67 Prozent. 

Zehn kommunale Versorger sowie die Naturstrom AG klagen bereits in 
diesem Kontext vor dem Europäischen Gericht in Luxemburg. Sie fech-
ten die Freigabe der Transaktion durch die EU-Kommission an. Ein an 
dem Verfahren beteiligtes Unternehmen ist die eins energie in sachsen 
GmbH & Co.KG (eins), deren Mitgesellschafterin unsere Kommune über 
den Zweckverband Gasversorgung in Südsachsen ist. Aus dieser Positi-
on als Gesellschafterin begrüßen wir die Klärung der Fusion im rechts-
staatlichen Gerichtsverfahren vor dem Europäischen Gericht. 

Die Kläger argumentieren dort, dass durch die Fusion im Ergebnis 
die Gefahr bestehe, dass RWE in der Stromerzeugung und im Strom-
großhandel und E.ON im Netzbetrieb und der Kundenbelieferung die 
marktbeherrschenden Akteure werden. Damit sind aus Sicht der Klä-
ger Nachteile für mittelständische Kommunalversorger verbunden, die 
als wichtige Wirtschaftsfaktoren in den einzelnen Regionen aktiv sind. 
Ebenso werden auch Nachteile für die Bürger hinsichtlich Angebot und 
Preisentwicklung befürchtet, wenn es weniger gelebten Wettbewerb 
gibt.

Da diese Auswirkungen auch für uns als Kommune und als Gesellschaf-
terin der eins sowie unsere Bürgerinnen und Bürger spürbar wären, 
begrüßen wir das aktuelle Verfahren und erhoffen uns durch dieses 
Rechtsklarheit und vor allem Rechtssicherheit.

Neben der Klage bündeln zahlreiche Energiever-
sorger und andere Akteure der Energiewirtschaft 
ihren Protest in der Initiative #wirspielennichtmit. 
Die Akteure sind der Meinung, dass die Megafusi-
on die Vielfalt im Energiemarkt gefährdet und dies 
nicht im Sinne der Verbraucher sein kann. Die Ini-
tiative hat für ihren Protest eine Petition eingerich-
tet, die sich an die Wettbewerbskommissarin Margrethe Vestager und 
an Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier richtet. Weitere Informati-
onen zur Initiative und zur Transaktion zwischen E.ON und RWE finden 
Sie unter: www.wir-spielen-nicht-mit.de und www.eins.de.

Der nächste 
Ellefelder Bote erscheint 
am 13.07.2021
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 
02.07.2021

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 

gemeinde@ellefeld.de

Fotos: Horst Teichmann

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

Ellefelder Bote
Amts- und Informa� onsbla� 

Dienstag, 16. Mai 2017 Nummer: 05/2017

45 Jahre Jugendfeuerwehr

Foto oben: Joachim Thoß, Fotos unten: Heinrich Kerber

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm
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Beratung • Verkauf • Verleih 
Werkstatt- u. Lieferservice

Heiner Jacob
G
m
b
H

Forst- und Gartentechnik 
08606 Tirpersdorf 

Hauptstraße 38

Telefon: 037463 88682

größte Auswahl Rasentraktoren
verschiedener Marken in der Region! 

25 verschiedene Aufsitzmäher am Lager.

ab 999,- €

Abb. nur 
Anhaltspunkt

ab 1549,-
€

Baumaschinen
Mietservice

Vogtland GmbH

Reichenbacher Verkehrsbetrieb und
Fahrschule GERLACH GmbH

Rosa-Luxemburg-Straße 27
08468 Reichenbach

03765 55 77 22

LKW-Kipper

Minibagger / Radlader
Hubarbeitsbühne 4x4

Transporter
Holzhäcksler  20cm 

Wohnmobil

LKW-Möbelkoffer 

www.bmv-gerlach.devermietung@rvb-gerlach.de
info@bmv-gerlach.de

www.vermietung-rvb-gerlach.de

03765 38 24 87 6

Transporter Gliederzüge
(Klein)-Busse 

Wohnmobile Sattelzüge
LKW soloNach 10 Wäschen gibt es die 11. Wäsche gratis!

Nutzfahrzeugwaschanlage
WIR VERMIETEN:

Rüttelplatte 

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Steuererklärung?
 Existenzgründung?
 Krisenberatung?

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Münchberg (Tel. 09251/8151)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!

Ihr Werbemedium vor Ort!
Anzeigenschaltung unter: print@pccweb.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Haupstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
Trieber Straße 5a · 08239 Unterlauterbach
E-Mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de
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ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

■ TÜREN ■ KÜCHEN ■ TREPPEN ■ FENSTER ■ SPANNDECKEN ■ GLEITTÜREN ■

Portas Fachbetrieb Neumann
P&P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH
MylauerStraße18,08491Netzschkau

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an: (0 37 65) 3 41 58 • www.neumann.portas.de

Im Wohnraum bleibt die Atmosphäre behaglich und
gemütlich. Die Renovierung ist meist innerhalb eines
Tages abgeschlossen. Portas hat für Fenster aller
Abmessungen und Formen die passende Lösung.Die
„neuen“ Fenster müssen nie mehr gestrichen werden!
Damit ist die Fensterrenovierung mit System eine
optimale Alternative zum Neukauf.

Wertbeständige Fensterrenovierung –
Die dauerhafte Lösung gegen Witterungsschäden

• Holzfenster nie mehr
streichen

• Aluminiumverkleidung
von außen

• Wetterfest und dauerhaft
wartungsfrei

• Für alle Fenstertypen
und Wintergärten

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, lang-
lebigen Aluminium-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-
Dessin „Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofile werden
von außen auf Rahmen und Flügel montiert.

30 Jahre

Holzfenster nie wieder streichen Wintergärten wieder wie neu!

Europas Renovierer Nr.1

in Netzschkau
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MIT UNS 
DURCH DEN

    sonnige Monate mit Ihnen!

www.elstergarten.de

Tel. 037421/22619

naturbelassene großzügige Anlage
sonnige Wiesen mit schattigen Plätzchen
beheizte Wasserbecken
Sprungturmspaß
Essen und Getränke im Bistro
kostenloses WLAN
Spiel und Sport für Jedermann

Ihre

       entspannte und
Wir freuen uns auf 

Endlich ist 

es soweit....


